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Liebe Kundin, 
lieber Kunde,

die Grundlagenforschung und 
Entwicklung neuer technischer 
Verfahren in der Augenop-
tik bleiben nicht stehen. Und 
auch wenn wir auf diesem Ge-
biet seit Jahren Experten sind: 
Kaum eine Weiterentwicklung 

hat uns bisher so fasziniert wie der Quantensprung, den wir 
Ihnen in dieser aktuellen Ausgabe unserer Kundenzeitung 
vorstellen möchten: Die Innovation trägt den Namen „B.I.G. 
VISION® FOR ALL“ und macht es möglich, Brillengläser prä-
zise individuell für jedes Auge zu fertigen. Dahinter steht ein 
allumfassendes biometrisches Augenmodell. Es nutzt dabei 
sämtliche biometrische Parameter des Auges wie beispiels-
weise die individuelle Größe und Form. So können biometri-
sche Gleitsichtgläser hergestellt werden, die erstmalig auf 
den Mikrometer genau zu Ihrem Auge passen. Am besten kön-
nen Sie dieses Profil mit den ebenfalls von Mensch zu Mensch 
verschiedenen Fingerabdrücken vergleichen. 

Mehr dazu lesen Sie im Leitartikel sowie auf den folgenden 
Seiten. Und für den Fall, dass Sie persönliche Fragen haben, 
helfen wir Ihnen als Partner für schärfstes Sehen gerne weiter. 
Rufen Sie an oder kommen Sie einfach bei uns vorbei!

Ihr Team von optic LOUNGE by cdw

Gemeinsam mit Rodenstock, unserem renommierten part
ner in der Brillenglasfertigung, ermitteln wir die Biometrie 
des ganzen Auges. Dazu gehören z. B. die Augenlänge und 
mehrere tausend Datenpunkte. Das ist branchenweit ein
zigartig. Diese Datenpunkte fließen direkt in die produk
tion ihrer neuen Brillengläser ein. in einem Herstellungs
prozess, der zu mikrometer genauen Brillengläsern führt.

Auf diese Weise können wir für jedes Ihrer Augen das Zent-
rum des scharfen Sehens präzise bestimmen und Sie profi-
tieren von schärfster Sicht für jeden Winkel wie auch in der 
mittleren, nahen und weiten Distanz – unabhängig davon,  

wohin Sie sehen. Wir nennen diese Gläser „B.I.G. – BIOMETRIC  
INTELLIGENT GLASSES® Biometrische Gläser von Rodenstock“, 
die Sie hier bei uns im Geschäft erhalten.

Warum biometrische Gläser?
Um die Bedeutung dieses technologischen Durchbruchs und 
den Mehrwert von individuellen biometrischen Daten bei der 
Brillenglasproduktion zu verstehen, muss man die dynami-
schen Anforderungen des visuellen Systems betrachten. Und 
die Tatsache, dass man nicht mit den Augen sieht, sondern 
mit dem Gehirn.

Man sieht nicht mit den Augen, sondern mit dem Gehirn.
Es ist in der Tat Ihr Gehirn, das ständig registriert, was um 
Sie herum passiert. 80% unserer Sinneseindrücke wer-
den über das Sehen gewonnen und im Gehirn verarbeitet.  
Damit Sie sich in Ihrer Umgebung leicht zurechtfinden,  
benötigen Sie eine Brille, die bestmögliche Informationen lie-
fert. Nur so erhält Ihr Gehirn alle Entscheidungsgrundlagen 
für die Orientierung, so dass Sie entscheiden können, worauf 
Sie besonders achten sollten und schließlich angemessen  
reagieren. Lesen Sie mehr dazu auf den folgenden Seiten.

DiE ERStEN HocHpRÄZiSEN GLEitSicHtGLÄSER,  
DiE AUF EiNEM ALLUMFASSENDEN BioMEtRiScHEN  
AUGENMoDELL BASiEREN.

WEIL IHRE AUGEN EINZIGARTIG SIND: 

BioMEtRiScHE  
GLEitSicHtGLÄSER

GUtScHEiN
Für einen biometrischen Sehtest mit dem  

DNEye® Scanner von Rodenstock

Vereinbaren Sie einen Termin unter 04298 697953
Gültig bis 31.12.2020



Augenoptiker Michael Mund
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98 % DER GLEitSicHtGLÄSER
pASSEN NicHt pERFEKt 

EXPERTENTIPP

Unsere Augen bewegen sich ständig – bis zu 
250.000 Mal am Tag. Das bedeutet, dass unser 
visuelles System permanent arbeitet. Wir fokus-
sieren nahe, mittlere und weite Entfernungen und 
nutzen gleichzeitig peripheres Sehen, um uns zu 
orientieren, während das Auge sich längst wieder 
woanders hinbewegt.

Darum müssen Gleitsichtgläser das Sehen für jeden mög-
lichen Winkel unterstützen, nicht nur für mittig gelegene 
Blickrichtungen.

Um Brillengläser zu entwickeln, die jede Augenbewegung 
unterstützen, müssen wir verstehen, dass jedes Auge einzig-
artig ist. Die Augenlänge und -form sind genauso individuell 
wie die Menschen selbst – somit variiert auch die Position 
des Zentrums des scharfen Sehens von Person zu Person. 

Um dennoch schärfstes Sehen zu ermöglichen, muss man in 
der Lage sein, Gläser auf der Basis präziser Daten zu jedem 
Auge zu fertigen. Bislang wurden jedoch alle Gleitsichtgläser 
auf der Basis eines statischen, reduzierten Standard-Augen-
modells mit festen Parametern hergestellt, die nur auf einen 
sehr geringen Prozentsatz der Menschen weltweit zutreffen.

Der Standardwert der Augenlänge in diesem Modell passt nur 
auf 14 %, die sphärische Brechkraft der Hornhaut nur auf  
27 %, die astigmatische Brechkraft auf 16 % und die Vorder-
kammertiefe auf 25 % aller Augen.

Kombiniert man alle Werte, so ist dieses Standardmodell  
lediglich für 2 % aller Augen weltweit zutreffend.
Dieses starre Denken hat bisher die Welt der Gleitsichtgläser 

BioMEtRiScHE GLÄSER – WEiL  JEDES AUGE EiNZiGARtiG iSt.
SO INDIVIDUELL IST DAS SEHEN

Andere Hersteller nutzen ebenfalls Mess-
geräte, jedoch kann niemand sonst  
tatsächlich einen vollen Datensatz direkt 
in die Brillenglasproduktion übertragen. 
Rodenstock schon.

Vermessung des indivi
duellen Auges mit dem 
DNEye® Scanner
Bei uns werden die Dimensionen eines 
jeden individuellen Auges mit dem 
DNEye® Scanner vermessen.

Datenübermittlung zu 
Rodenstock

Die vom DNEye® 
Scanner erfassten 
Daten fließen unmit-
telbar in die Brillen-
glasproduktion ein.

Mit biometrischen Gläsern können Sie die ganze Dyna-
mik des täglichen Lebens wieder erfahren. Jeder Tag 
besteht aus unglaublich vielen unterschiedlichen Mo-
menten, in denen Ihr visuelles System pausenlos mit 
Ihrem Gehirn zusammenarbeitet, um Brennweite, Rich-
tung und Winkel neuen Situationen anzupassen.

B.I.G. Vision® von Rodenstock mit der DNEye® Techno-
logie ermöglicht ein uneingeschränktes, dynamisches 
und natürliches Seherlebnis, im Einklang mit dem Ge-
hirn. Damit können Sie im Nah- und Zwischenbereich 
bis zu 40 % schärfer sehen. Dank des schärferen Se-
hens wird Ihr Gehirn besser unterstützt und Sie profi-
tieren von einem 8,5° größeren Schärfebereich bei der 
Nahsicht. Dies sind jedoch nicht die einzigen Vorteile, 
die Sie erwarten können.

In einer Schweizer Befragung von 283 Kunden, von 
denen 90 % bereits eine Brille trugen, berichtete eine 
hohe Prozentzahl der Umfrageteilnehmer von großen 
Vorteilen für ihr Sehen:

• 92 % sehen schärfer als vorher*

• 87 % berichten von einer kürzeren 

 Eingewöhnungszeit**

• 88 % empfinden größeren Sehkomfort 

 als mit ihrer alten Brille*

• 84 % sehen kontrastreicher*

• 80 % sehen in der Dämmerung besser*

Nutzen auch Sie diese Vorteile und sprechen Sie uns 
auf biometrische Gleitsichtgläser an.

B.i.G. ViSioN® MAcHt 
DEN GRoSSEN UNtER
ScHiED iM ALLtAG.

  * DNEye® Kundenbefragung (2018), Zürich
**  Muschielok, A. (2017). Personalisierte Gleitsichtgläser nach Kundenwunsch – Ergebnisse einer wissen-

schaftlichen Studie. Präsentation beim Opti-Forum, München.

VoN DER pRÄZiSEN AUGENVERMESSUNG ZU EcHtER pRÄZiSioNSSicHt – Mit BioMEtRiScHEN ERKENNtNiSSEN.



ZENtRALES SEHEN

pERipHERES SEHENpERipHERES SEHEN

SEHEN (UND) 
VERStEHEN

Das menschliche Sehen umfasst zwei Untersysteme, 
die gleichzeitig mit dem Gehirn zusammenarbeiten: 
peripheres und zentrales Sehen.

Das periphere Sehen benutzen wir, um Bewegungen 
und Veränderungen in unserem Sichtfeld zu erkennen. 
Es sorgt dafür, dass sich das Gehirn orientieren und 
Veränderungen wahrnehmen kann. Das zentrale Sehen 
erlaubt es uns, bewusst auf einen bestimmten, vom 
Gehirn ausgewählten Punkt zu fokussieren, unabhän-
gig davon, wie nah oder weit dieser Punkt entfernt ist. 
Diese Informationen nutzt das Gehirn dann für Hand-
lungsentscheidungen.

UNSER SEHEN BASiERt AUF  
ZWEi SYStEMEN: pERipHERES 
UND ZENtRALES SEHEN.
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ZEit FÜR BioMEtRiScHE
GLEitSicHtGLÄSER

BioMEtRiScHE GLÄSER – WEiL  JEDES AUGE EiNZiGARtiG iSt.

Biometrische GläserBerechnung des biometri
schen Datensatzes

Rodenstock nutzt patentierte Berech-
nungsmethoden, um extrem umfangreiche 
biometrische Datensätze für jedes Auge 
zu erstellen.

Erstellung des biometri
schen Augenmodells

Mit Hilfe der Datensätze wird ein präzises 
biometrisches Modell für jedes individu-
elle Auge erzeugt.

Digitale Datenübertragung 
in die Glasproduktion

Das biometrische Augenmodell dient als 
Vorlage für die Brillenglasherstellung und 
wird digital in die Produktion übertragen. 
Jedes Glas wird entsprechend Ihrer biome-
trischen Parameter maßgefertigt.

Am Schluss erhalten Sie von uns Ihre 
neue biometrische Gleitsichtbrille – 
und das in nur wenigen Tagen. 

dominiert. Eine Einstellung, die sich zu wenig auf die Vermes-
sung des Auges stützt, einen einseitigen Fokus setzt und die 
Funktionsweise unseres Gehirns nur teilweise versteht.

Die Brillenglasindustrie war bislang nur in der Lage, das 
Auge anhand eines reduzierten Standardmodells zu betrach-
ten – und nicht jedes Auge individuell zu sehen. Die hat dazu 
geführt, dass 98 % der Gleitsicht-Brillenträger Gläser nut-
zen, die nicht perfekt zu ihren Augen passen.

Die statische Auffassung vom menschlichen Auge muss 
überwunden werden. Es ist Zeit, neu zu denken und ein all-
umfassendes, individuelles biometrisches Augenmodell zu 
erstellen, um hochpräzise Gleitsichtgläser zu bieten.

Mit Hilfe des DNEye® Scanners und patentierter Technologien 
erfassen wir tausende Datenpunkte und alle relevanten bio-
metrischen Parameter Ihrer Augen. So messen wir nicht nur 
die Augenlänge, sondern ermitteln auch Parameter wie indi-
viduelle Abbildungsfehler höherer oder niederer Ordnung oder 
individuelle Pupillengrößen in Bezug auf Nah- und Fernsicht. 
Außerdem betrachten wir Reaktionen auf unterschiedliche 
Lichtverhältnisse und vermessen die Form der Hornhaut und 
die Vorderkammertiefe. Mit diesem detaillierten Datensatz 
erzeugt Rodenstock ein einzigartiges biometrisches Augen-
modell, auf dessen Basis biometrische Gleitsichtgläser her-
gestellt werden können, die erstmalig auf den Mikrometer 
genau zu Ihrem Auge passen.

Dieses Verfahren nennt sich DNEye® PRO Technologie. Unser 
Partner Rodenstock ist der einzige Hersteller, der alle Mess-
daten direkt in die Produktion Ihrer Gleitsichtgläser einflie-
ßen lassen kann. So werden also biometrische Modelle beider  
Augen erstellt und diese Daten digital in den Produktions-
prozess der Gläser übertragen. 

VoN DER pRÄZiSEN AUGENVERMESSUNG ZU EcHtER pRÄZiSioNSSicHt – Mit BioMEtRiScHEN ERKENNtNiSSEN.
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Herzlich Willkommen in der optic LOUNGE by cdw
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Klosterstr. 4 · 28865 Lilienthal
Telefon 04298 697953 
E-Mail: info@dieopticlounge.de
www.dieopticlounge.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 09:30 – 13:30 Uhr
Mi.: 09:30 – 13:30 Uhr 
Di. + Do.: 15:00 – 18:30 Uhr
Nachmittags nach Terminvereinbarung

Unser Service:
•  Anpassung von High-Performance Brillengläsern

• Optimierung des Nahsehens bei digitalen Medien

• Anpassung und Beratung von UV-Schutzbrillen

•  Beratung und Versorgung bei Makuladegeneration

• Anpassung individueller Kontaktlinsen

• „Dry-Eye-Management“

• Vorträge + Workshops

Wie oft hören wir bei Gesprächen mit der Familie oder Freun-
den, dass jemand trockene Augen hat. Beschwerden wie Ju-
cken, Brennen, Trockenheits- und Sandkorngefühl oder Mü-
digkeit des Auges sind typische Aussagen dafür. Manchmal 
wird von schlechtem Sehen gesprochen. Insbesondere am 
Computer und auch beim Autofahren. Dabei gilt: das trockene 
Auge ist eine ernstzunehmende Volkskrankheit. Etwa 10 – 12 
Millionen Menschen sind in Deutschland davon betroffen. Mit 
einer Häufigkeit von bis zu 30 % wird die Augenoptik immer 
häufiger mit den Symptomen konfrontiert. In der Hoffnung, 
dass er als Spezialist für gutes Sehen auch hier eine Lösung 
kennt, wird er von den Betroffenen um eine Handlungsemp-
fehlung gebeten. 

Doch so einfach ist das nicht! Bevor Spray, Tropfen oder der-
gleichen Anwendung finden, sollte der Ursprung des trocke-
nen Auges adressiert sein.

Um diesem Anspruch gerecht zu werden, hat das Team in 
der Optic Lounge sich qualifizieren lassen. In enger Koope-

ration mit Optima Pharma hat die Inhaberin Carmen Dreyer- 
Winkelmann ein System entwickelt, welches für die Betroffe-
nen einen nachhaltigen Erfolg sicher stellen kann. 

Laut Aussagen von Carmen Dreyer-Winkelmann liegt die Er-
folgsquote bei ca. 83 %. Dabei kann der Kunde selbst einiges 
zum Erfolg beitragen. 

Unterstützt wird dieses System mit modernster Untersu-
chungstechnik. 
Der Kunde kann „live“ auf dem Bildschirm den aktuellen Zu-
stand seiner Augen sehen! Fortschritte bzw. Veränderungen 
werden fotografisch dokumentiert.

Die langjährigen Erfahrungen der beiden Partner werden in 
diesem neuen System etabliert. Dies führt zu einer spürbaren 
Verbesserung beim Kunden. 

Wenn Sie mehr Interesse an diesem Thema haben, verein-
baren Sie gerne einen Beratungstermin unter 04298 697953.

DRY EYE MANAGEMENT

HiLFE BEi tRocKENEN AUGEN.

optic LoUNGE by cdw

FÜR BioMEtRiScHE GLEitSicHtGLÄSER 
VoN RoDENStocK
Nähere Informationen in Ihrem Geschäft oder unter www.dieopticlounge.de.

100 € GUtScHEiN

Klosterstr. 4 | 28865 Lilienthal
Tel. 04298 697953 | www.dieopticlounge.de

Jetzt einlösen bis 31.12.2020

Getestet und für gut befunden:  
Das erste Antibeschlag Brillentuch, das wirklich hilft!


